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THEATERKASSE
öffnet 30 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn.
Reservierte Karten können 
an der Kasse abgeholt werden.  
Wir bitten dringend um 
Benachrichtigung, falls 
reservierte Karten nicht 
abgeholt werden können. 

ERMÄSSIGUNGEN
gibt es für Legi, Erwerbslose  
und Alleinerziehende

UNTER 20 JAHREN
ZuschauerInnen unter  
20 Jahren erhalten 50% 
Ermässigung 

THEATERBEIZ
öffnet um 19 Uhr – bei 
Vorstellungsbeginn 17.30 Uhr  
oder 18.00 Uhr jeweils nach 
der Vorstellung. Den Gästen, 
die bei uns essen, werden die 
Theatersitzplätze reserviert.

ESSEN
Salat – Suppe – zwei Menüs 
(Vegi, Fleisch) – Dessert.
Vielen Dank für Ihre 
Tischreservation zusammen 
mit den Theaterkarten.  
Chef de Cuisine: Sergio Rossi

BARFOYER
öffnet eine Stunde vor der  
Vorstellung – viel Raum für 
ein Gläschen mit Seesicht 

CASH ONLY
Nur «harte» Währung 
im Theater Ticino 

PARKPLÄTZE
Es gibt nur wenige 
Parkmöglichkeiten in  
der Nähe des Theaters. 
Hinweise auf unserer 
Website

Première Mi 3. Oktober um 20:30 Uhr
Do 4., Fr 5. und Sa 6. Oktober um 20:30 Uhr
So 7. Oktober um 17:30 Uhr

THEATERTRUPPE IL SOGGETTO
HÖDLMOSER
EINE HEIMATGESCHICHTE VON REINHARD P. GRUBER
THEATERFASSUNG BUSCHI LUGINBÜHL UND TILL LÖFFLER

Franz Josef Hödlmoser ist ein aufrechter Schweizer und somit allem Nicht- 
schweizerischen überlegen. «Weil wir Schweizer vor allem Bauern sind, sind 
wir natürliche Menschen. Wir sind so wie die Natur, die uns umgibt, unsere 
Landschaft. Und deswegen sind wir herrliche Menschen, weil uns Schwei-
zern der Herrgott ein herrliches Land geschenkt hat.» Dass dies nicht mehr 
gelten soll, ist eine grosse Tragödie!

Aber Hödlmoser lässt sich nicht beirren, ist mit der Natur, die ihn umgibt,  
verbunden, und stark, weil er in der heimatlichen Gemeinschaft den nötigen 
Rückhalt f indet. Seine geordnete Welt gerät trotzdem aus den Fugen, und er 
schlittert in ein apokalyptisches Inferno. Doch die Tragödie ist eigentlich eine 
Komödie, aus der heraus das Tragische steigt – ganz im Sinne Dürrenmatts. 

«Aus dem Leben Hödlmosers» von Reinhard P. Gruber ist ein absolutes Kult-
Buch in Österreich, eine Art steirischer Heimatroman: albern, liebevoll, böse, 
bizarr, markig, trocken – also perfekt adaptierbar in unsere Innerschweizer Al-
penseelenwelt. 

Selma Roth, Matthias Britschgi, Buschi Luginbühl : Spiel
Simon Dietersdorfer : Musik
Martin Burkhardt : Bühne und Technik
AnnaMaria Glaudemans : Kostüme
Till Löffler : Regie
Sprache : Schweizerhochdeutsch, Österreich-Steirisch 
und Innerschweizer Dialekt
Eintritt Fr. 42.–
Ermässigt Fr. 34.–


